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 N a c h r u f  
 

Der Landkreis Straubing-Bogen und  
die Beschäftigten des Kreisbauhofes trauern um  
 

Herrn Franz Schießl 
 
Franz Schießl war von 1958 bis zum Renteneintritt im Jahr 1985 als Straßenwärter 
beim Landkreis Straubing-Bogen, Kreisbauhof Bogen beschäftigt. Seine Einsatzbereit-
schaft, seine Zuverlässigkeit und sein Pflichtbewusstsein zeichneten ihn während seiner 
langjährigen Tätigkeit am Kreisbauhof stets aus. Mit seiner kameradschaftlichen Art und 
seiner Hilfsbereitschaft war er im Kollegenkreis und bei seinen Vorgesetzten gleicher-
maßen beliebt und geschätzt.  

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.  
 
 
Josef Laumer     Alexander Penzkofer 
Landrat      Stellvtr. Personalratsvorsitzender 

 
 
 
 
 
 

 

                                                      A U F G E B O T  
 
 
 
 
Das Aufgebot wurde für die Sparkassenbücher Nr. 3401116821 / 3401133735 / 
3401279413 beantragt. 
 
Der/die Inhaber dieser Urkunden werden hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten vom 
heutigen Tage an, ihre Rechte bei der Sparkasse Niederbayern-Mitte anzumelden und 
die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird. 
 
 
 
Landau, den 16.06.2014 
 
SPARKASSE NIEDERBAYERN-MITTE 
 
 
gez. Gabriele Arenz,  Gebietsdirektorin 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes  Rain 
 
 

I. 
 
 

Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Rain 

für das Haushaltsjahr 2014 
 

 
Aufgrund des Art. 9 Abs. 9 Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) in Verbindung mit 
Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes für kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff der Ge-
meindeordnung (GO) erlässt der Schulverband Rain folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 

 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit    651.800,-- € 
und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit    265.660,-- € 
ab. 
 

§ 2 
 

Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden nicht aufge-
nommen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Schulverbandsumlage 
 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzie-

rung  von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2013 
auf   143.420 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mit-
glieder des Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 

 
2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 

nach dem Stand vom 1. Oktober 2013 auf  94 Verbandsschüler  festgesetzt. 
 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf  1.525,74468 € festgesetzt. 
 
4. Die Verwaltungsumlage wird jeweils zu einem Viertel am 15.01. / 15.04. / 15.07. / 

15.10. des Jahres fällig. 
 
 
 
 



 

Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen   Seite 132 
 

5. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzie-
rung  von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2014 auf 
145.660 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder 
des Schulverbandes umgelegt (Investitionsumlage). 

 
6. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 

nach  dem Stand vom 1. Oktober 2013 auf  323 Schüler (94 Verbandsschüler 
und 229 Grundschüler) festgesetzt. 

 
7. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf  450,95975 € festgesetzt. 
 
8. Die Investitionsumlage wird jeweils zu einem Viertel am 15.01. / 15.04. / 15.07. / 

15.10. des Jahres fällig. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 20.000,-- € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft. 
 
Rain, den 13.06.2014  
Schulverband Rain 
 
 
Anita Bogner 
Schulverbandsvorsitzende 

 
 
 

II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung 
der Haushaltssatzung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Rain, Zimmer 6 innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden 
öffentlich zur Einsichtnahme auf.  
 
 
Rain, 16.06.2014 
 
 
 
Anita Bogner, Schulverbandsvorsitzende 

 
 
 
 
 
 

(Bogner) (Dienstsiegel) 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Schwarzach 
 

I. 
 

Haushaltssatzung  
des Schulverbandes Schwarzach 

für das Haushaltsjahr 2014 
 

 
Auf Grund der Art. 9 Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes –BaySchFG-, Art. 40 Abs. 1 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der Gemeinde-
ordnung (GO) erläßt der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; 
er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit                Euro     694.400,00 
 
und 
 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit                  Euro    179.100,00 
ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgese-
hen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
(1) Schulverbandsumlage (Hauptschule) 
 
Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt (Umlagesoll) wird für das Haushaltsjahr 2014 auf Euro 377.600,00 festgesetzt 
und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Ver-
waltungsumlage). 
 
Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem 
Stand vom 1. Oktober 2013 auf 216 Verbandsschüler festgesetzt. Die Verwaltungsumlage wird 
je Verbandsschüler auf 1.748,1481 Euro festgesetzt. 
 
 
(2) Investitionsumlage 
 
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 
(3) Investitionsumlage für Sanierung der Hauptschule (2009-2013) 
      (ohne Schüler aus dem Gemeindebereich der Stadt Bogen) 
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Entfällt ab dem Haushaltsjahr 2014. 
 
(4) Umlage zur Deckung des Schuldendienstes für die Sanierung der Hauptschule 
      (mit Schülern aus dem Gemeindebereich der Stadt Bogen) 
 

a) Zinsen (Verwaltungshaushalt Einzelplan 0.2145.) 
 
Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Investitionsbedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2014 auf 29.000,00 Euro 
festgesetzt und nach der Zahl der Hauptschüler des Schulverbandes umgelegt. 
 
Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 
vom 01. Oktober 2013 auf 216 Hauptschüler festgesetzt. 
 
Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 134,2592 festgesetzt. 
 

b) Tilgung (Vermögenshaushalt Einzelplan 1.2145.) 
 
Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Investitionsbedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2014 auf 86.100,00 Euro fest-
gesetzt und nach der Zahl der Hauptschüler des Schulverbandes umgelegt. 
 
Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 
vom 01.Oktober 2013 auf 216 Schüler festgesetzt. 
 
Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 398,6111 Euro festgesetzt. 
 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 38.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Die Schulverbandsumlage wird mit je einem Viertel des Jahresbetrages am 25. Januar 2014, 
25. April 2014, 25. Juli 2014 und 25. Oktober 20143 zur Zahlung fällig. 
 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft.  
 
 
Schwarzach, 10.02.2014 
 

 
Wenninger Johann  
Schulverbandsvorsitzender 
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II. 
 

Das Landratsamt Straubing-Bogen als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
14.01.2014 Nr. 21-941 festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen 
Teile enthält. 
 
 

                 III. 
 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 24 Abs. 1 KommZG 
amtlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan 2014 liegt eine Woche ab dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung im Rathaus der VG Schwarzach öffentlich auf. Außerdem liegt die Haushalts-
satzung mit ihren Anlagen und der Haushaltsplan in der v. g. Geschäftsstelle innerhalb der Ge-
schäftszeiten zur Einsichtnahme bereit. 
 
 
Schwarzach, 10.02.2014 
 
 
Wenninger Johann 
Schulverbandsvorsitzender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                 
                                                   Kraftloserklärung 
 
 
 
Da Rechte am Sparkassenbuch Nr. 3405061379 nicht geltend gemacht wurden, werden sie 
hiermit für kraftlos erklärt. 
 
 
 
 
Straubing, den 30.06.2014  
 
 
Sparkasse Niederbayern-Mitte 
 
gez. Rudolf Sailer, Gebietsdirektor 
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Vollzug des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG); 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands Hunderdorf 
und Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit (Verbandssatzung) vom 
23.06.2014 
 
 
Bekanntmachung vom 30.06.2014, Az.: 21-2050 
 
Der Schulverband Hunderdorf hat in seiner Verbandsversammlung vom 28.05.2014 den 
Neuerlass der Schulverbandssatzung beschlossen. 
 
Der Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 
und Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit bedarf gemäß Art. 9 Abs. 9 
BaySchFG i.V.m. Art. 20 Abs. 1 KommZG der rechtsaufsichtlichen Genehmigung. 
 
Die Genehmigung und die Schulverbandssatzung werden nachstehend gem. Art.9 Abs. 
9 BaySchFG i.V.m. Art. 24 Abs.1 Satz 2 KommZG nachstehend amtlich bekannt ge-
macht.  
 
 
 
Straubing, 30.06.2014 
Landratsamt Straubing Bogen 
 
gez. 

 
Rothammer 
Regierungsrat 
 
 
 

I. 
 

Genehmigung 
 

Die Schulverbandsversammlung hat am 28.05.2014 den Neuerlass der Schulverbands-
satzung beschlossen. Die erforderliche Genehmigung gem. Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. 
V. mit Art. 20 Abs. 1 KommZG wurde vom Landratsamt Straubing-Bogen mit Schreiben 
vom 12.06.214 
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II. 

 

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 
und Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit (Verbandssat-

zung)  

 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands Hunderdorf  

(nachfolgend stets Schulverbandsversammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 
Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) – BayRS 2230-7-1-K 
– i.V.m. Art. 18, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2, 3 und 5, Art. 29 
Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 Abs. 5 und 6 und Art. 26 Abs. 1 Satz 
1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) – BayRS 2020-6-1-I 
– sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) – BayRS 2020-1-1-I, jeweils in der zuletzt gültigen Fassung folgende mit Schrei-
ben vom Landratsamt Straubing-Bogen vom 12.06.2014, AZ 21-2050 genehmigte 

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 
(Verbandssatzung): 

 

§ 1    Name und Sitz des Schulverbands 

 (1) 

(2) 

Der Schulverband führt folgenden Namen: Schulverband Hunderdorf 

Der Schulverband hat seinen Sitz in Hunderdorf. 

§ 2    Kassengeschäfte 

Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden aufgrund der Zweckvereinbarung vom 
17.02.2000 von der Verwaltungsgemeinschaft Hunderdorf geführt. 

§ 3    Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung 

 (1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung (Schulverbandsräte) sind ehrenamtlich tätig, Art. 9 
Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 30 Abs. 1 Satz 1 KommZG. Die Tätigkeit der 
Schulverbandsräte erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und 
Entscheidungen der Schulverbandsversammlung und ihrer Ausschüsse.  

 (2) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbands-
versammlung kraft Amtes angehören, das sind die ersten Bürgermeister der am 
Schulverband beteiligten Gemeinden (Art. 9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben 
nur Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen, Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 30 
Abs. 2 Satz 2 KommZG, soweit sie nicht Schulverbandsvorsitzender, Aus-
schussvorsitzender oder deren Stellvertreter sind. 
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 (3) Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 150,00 Euro. 

Der Stellvertreter des Schulverbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit eine 
jährliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 150,00 Euro, die zum 15. Juli 
eines Jahres ausbezahlt wird. Damit ist eine Vertretung für die Vertretungsfälle 
bis zu 30 Tagen abgegolten. Für jeden darüber hinausgehenden Vertretungstag 
wird 1/30 der monatlichen Aufwandsentschädigung des ersten Vorsitzenden 
vergütet. 

 (4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätig-
keit  

ein Sitzungsgeld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Schulver-
bandsversammlung oder eines Ausschusses für jede Sitzung in Höhe von 15,00 
Euro. 

 

 (5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten ferner  

a)  
    

für auswärtige Tätigkeit Reisekostenvergütung nach den für die Beamten 
des Freistaats Bayern geltenden Rechtsvorschriften; als Dienstreise gilt 
nicht der Weg zu den Sitzungen der Schulverbandsversammlung, die an 
dem üblichen Sitzungsort, insbesondere an dem in § 15 Abs. 2 der Ge-
schäftsordnung des Schulverbands genannten Ort stattfinden; 

b)  
    

wenn sie Angestellte oder Arbeiter sind, Entschädigung für den nachgewie-
senen Verdienstausfall; 

c)  
    

wenn sie selbstständig Tätige sind, für den entstandenen Verdienstausfall 
einen Pauschalsatz – für jede Stunde Sitzungsdauer, soweit die Sitzungen 
nicht in der Zeit nach 19.00 Uhr oder an Samstagen, Sonntagen oder ge-
setzlichen Feiertagen stattfinden, in Höhe von 15,00 Euro.  

d)  
    

wenn sie keine Ersatzansprüche nach Buchstaben a), b) und c) haben, 
wenn ihnen jedoch im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil ent-
steht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die 
Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, ein Pau-
schalsatz unter den in Buchstabe c) genannten Voraussetzungen in der 
Höhe von 15,00 Euro; ob die vorstehend genannten Voraussetzungen vor-
liegen, entscheidet die Schulverbandsversammlung unter Ausschluss des 
Betroffenen. 

 

 (6) Die Entschädigungsleistungen nach Abs. 5 werden nur auf Antrag ge-
währt. 

 

 (7) 

 

Etwaige Ablieferungspflichten nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 
30 Abs. 2 Satz 3, erster Halbsatz KommZG und Art. 20a Abs. 4 GO 
sowie Art. 30 Abs. 2 Satz 3 letzter Halbsatz KommZG sind erfüllt, wenn 
die Ablieferung gegenüber der Gemeinde erfolgt, in der das Mitglied der 
Schulverbandsversammlung ein kommunalpolitisches Ehrenamt aus-
übt. 

 



 

Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen   Seite 139 
 

§ 4    Rechnungsprüfung 

(1) Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus 3 Mitgliedern, die die Schulver-
bandsversammlung aus ihrer Mitte bestellt. 

§ 5    Ausscheiden von Mitgliedern 

Scheidet infolge der Veränderung des Schulsprengels ein Verbandsmitglied aus dem 
Schulverband aus, so findet eine Vermögensauseinandersetzung zwischen dem Schul-
verband und dem ausscheidenden Verbandsmitglied statt, Art. 9 Abs. 9 Satz 2 SchFG i. 
V. m. Art. 47 Abs. 6 KommZG. 

 

§ 6    Inkrafttreten 

 (1) Die Satzung tritt am 01. Mai 2014 in Kraft. 

 (2) Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des 
Schulverbands (Verbandssatzung) vom 30.06.2008 außer Kraft. 

 

Hunderdorf, den 23.06.2014  

 

gez.                                                       (Siegel)  

Gstettenbauer 

Schulverbandsvorsitzender 
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MANÖVERMELDUNG 
 
 
Manöver und andere Übungen der Bundeswehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten (Bekanntma-
chung der Bayer. Staatskanzlei vom 11.07.1983, StAnz Beilage Nr. 30 vom 29.07.1983); 
 
Manövermeldung im Landkreis Straubing-Bogen 
 
 
Verband: 
Sanitätsakademie der Bundeswehr, Zentrum für Einsatzausbildungen und Übungen des Sanitäts-
dienstes der Bundeswehr (SanAkBw, ZEinsAusbÜbSanDstBw),  
Mitterharthausen 55, 94351 Feldkirchen 
 
Art und Name:  
Truppenübung „SCHNELLER LUCHS 04/14“ 
 
Übungsraum: 
St. Englmar – Ruhmannsfelden – Deggendorf – Natternberg – Altenbuch – Mengkofen – Neuhofen 
– Sallach – Rain – Mitterfels          
 
Voraussichtliche Ballungsräume: 
Standortübungsplatz Bogen – Wasserübungsplatz Bogen – Ödwies – Standortübungsplatz Met-
ting – Mariaposching  
 
Besonderheiten: 
Blaulichteinsatz zu Übungszwecken. 
Einsatz Nebelmittel für Hubschrauberlandung. 
 
Zeit: 
04.08. – 07.08.14 
 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. liegen-
gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) fernzuhalten. Auf die Strafbarkeit des 
Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zuwider-
handlungen können nach § 18 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Übungsschäden, welche die Bundeswehr allein verursacht hat bzw. die 
Stationierungskräfte allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht haben oder deren Verursa-
cher unbekannt ist, bei der zuständigen Gemeinde anzumelden sind, welche Meldung nach Formblatt 
direkt an das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Bogen weiterleitet bzw. die Schäden bei der Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd, Krelingstr. 
50, 90408 Nürnberg, anmeldet. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jagdaus-
übungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der Übung zu ver-
ständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt Straubing-
Bogen unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
 
 
Steinbauer 
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EINLADUNG 
 
zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet mit Donau-Hafen 
Straubing-Sand 
 

 
 
Hiermit lade ich die Mitglieder der Verbandsversammlung zu der am  
 
 

Donnerstag, 03. Juli 2014, 16:30 Uhr, 
 

in Straubing, Gründerzentrum (Raum Bogenberg), 
 
stattfindenden 2. Verbandsversammlung des Jahres 2014 ein. 
 
Im Vorfeld zur Verbandsversammlung laden wir Sie ein zur 
 

öffentlichen Verabschiedung 
der ausscheidenden ZVI-Verbandsräte und Aufsichtsratsmitglieder 
der Hafen Straubing-Sand GmbH und BioCampus Straubing GmbH  

am Donnerstag, 03. Juli 2014, 16.00 Uhr. 
 
 
 
Bei Verhinderung bitte ich Sie, die Einladung rechtzeitig Ihrem Vertreter zu übergeben und die 
Geschäftsstelle davon zu informieren. 
 

T A G E S O R D N U N G  
 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1. Begrüßung / Zustimmung zur Tagesordnung / allgemeine Informationen 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 1. Verbandsversammlung vom 26.02.2014  
 
3. Bericht der Geschäftsleitung 
 
4. Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses  
 
5. Mitteilungen 
 
B) NICHTÖFFENTLICHER TEIL     


